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Bezüglich der Feststellung der Daten zur Einrichtung folgende Korrektur: 

Spiegelstrich II.1.6 Mitwirkung:  

Die Angehörigentreffen finden zweimal jährlich im Frühjahr (nachmittags) und im Herbst (abends) 

statt. 

Spiegelstrich II.3 Qualitätsempfehlungen: 

Es wurde ein Maßnahmenplan zur Umsetzung der Qualitätsempfehlungen entworfen, siehe  Anlage. 

Spiegelstrich III.1.1.1 Arzneimittel: 

Das abgelaufene Medikament wurde entsorgt, die Bewohnerin hat die Brausetablette seit längerem 

nicht mehr erhalten. Weiteres Vorgehen, siehe Maßnahmeplan 

Spiegelstrich III.2 Hygiene: 

Siehe Anlage zum Maßnahmeplan 

 

Spiegelstrich IV Arzneimittel: 

Hier möchten wir darauf hinweisen, wie bereits im letzten Bericht, dass unsere Einrichtung durch den 

schnellen Verbrauch der Tropfen diese nie an die max. Haltbarkeit kommen. Hier handeln wir auf 

Empfehlung des MDK, die Tropfenflaschen mit Anbruch Datum zu versehen und für die Haltbarkeit 

eine Liste im Medikamentenschrank auszuhängen.  Diese wird regelmäßig überprüft und ergänzt. 

Des Weiteren waren die Wochen-Medikamentenboxen nicht in die letzte Prüfung einbezogen, die 

Prüfung bezog sich ausschließlich auf die Tagesmedikamentendispenser. Demzufolge ist der 

Spiegelstrich IV.1.1.5 aus diesem Qualitätsbereich zu entfernen, da kein erneuter Mangel. 

 


